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Die Freiwillige Feuerwehr 

Taunusstein-Hahn feierte 

die of f i z ie l le Inbetr ieb -

nahme ihres neuen Mann-

schaftstransportwagens.

3

Limbacher absolvier ten 

einen gelungenen Test-

lauf beim internationalen 

Indoor-Aquathlon in Luxem-

burg.

6

Wolkenlos bei Tempera-
turen von 0 bis zu 5°C.

Das Wetter

Geschlossen Wolkendecke bei 
Werten von 2 bis zu 7°C.

MonTaG

SonnTaG

taunusstein. Im Seniorenzentrum 
Taunusstein in der Lessingstraße im 
Ortsteil Hahn fand unter Leitung von 
Arbeitskreissprecher Manfred Buchta 
das erste Treffen des Gremiums statt, 
um über das Arbeitsprogramm 2024 
zu beraten. Geplant seien Besuche der 
beiden Pflegeheime der Stadt sowie 
Gespräche mit der Kommunalen 
Wohnungsbaugesellschaft und dem 
Kompetenzzentrum Pflege, um für die 
Erstellung des Seniorenplans der Stadt 
Taunusstein die vorhandenen und 
eventuell noch erforderlichen Betreu-
ungsangebote für Seniorinnen und 
Senioren zu erörtern. Einige Mitglieder 
des Arbeitskreises hatten zuvor bereits 
am Fachtag „Zukunft Wohnen“ teil-
genommen, um sich über die Vielzahl 

an Wohnformen und -projekten, wie z. 
B. das betreute Wohnen, das gemein-
schaftliche Wohnen, Mehrgenerati-
onenwohnen, Pflege WGs, Demenz 
WGs zu informieren und letztendlich 
notwendige Maßnahmen und Projekte 
für Taunusstein anzustoßen.
Heimleiter Thomas Frohn und Stell-
vertreterin Mandy Pfuhl stellten die 
Möglichkeiten für Seniorinnen und 
Senioren im Seniorenzentrum Les-
singstraße vor. Die Betreuungsarbeit 
für pflegebedürftige Menschen werde 
in drei Gebäuden mit unterschiedlich 
gestufter Betreuungsintensität als Pfle-
geheim, Pflegehotel und Pflegedomizil 
geleistet. Sie umfasse aktuell 158 Pfle-
geplätze. Durch geschulte Fachkräfte 
könne auch palliative Betreuung im 

Seniorenzentrum selbst wahrgenom-
men werden. Das Durchschnittsalter 
der Bewohner betrage 86,9 Jahre, 
die durchschnittliche Verweildauer 
der Pflegebedürftigen liege bei drei 
Jahren. Unter den Gästen seien auch 
Nicht-Taunussteiner. Die Pflege und 
Betreuungsarbeit werde derzeit von 
184 Mitarbeitenden geleistet, davon 
141 in der Pflege- und Betreuung. Seit 
dem Jahr 2020 würden Pflegekräfte 
generalistisch, d.h. durch Zusammen-
fassung der
bis dahin getrennten Berufsbilder Kin-
derpflege, Kranken- und Altenpflege 
zu einem vereinheitlichten Berufsprofil 
ausgebildet. Für die Altenpflege wirke 
sich das negativ aus, weil nach abge-
schlossener Ausbildung viele Fach-

kräfte zum Krankenhaus tendierten. 
Seit längerem sei geplant, das Angebot 
durch Zukauf eines angrenzenden 
Grundstücks zu erweitern. Abschlie-
ßend bewerteten Manfred Buchta, 
Sprecher des Arbeitskreises 1, sowie die 
teilnehmenden Mitglieder den Besuch 
im Seniorenzentrum Lessingstraße als 
guten Einstieg in die Arbeit des Gre-
miums im neuen Jahr. Das Pflegeheim 
sei mit seinen vielfältigen pflegeori-
entierten, sozialen und kulturellen 
Angeboten als sehr gute Adresse für 
Seniorinnen und Senioren einzuord-
nen. Auch die geplante Erweiterung 
zur Schaffung von Zusatzangeboten im 
Sinne einer Quartiersarbeit in diesem 
Bereich im Stadtteil Hahn fand einhel-
lige Unterstützung.

seniorenbeirat hat sich viel vorgenommen
Der Arbeitskreis 1 des Taunussteiner Gremiums besucht Hahner Seniorenzentrum 

Davon träumen viele alte Menschen. Gemeinsam vereint bis ins hohe alter. FoTo: pIxAbAy

Marokka- 
nische  

Himbeeren
Kommentar von Wolfgang Heck

Mein wöchentlicher Gang durch 

den Supermarkt. Zuerst gehe ich in 

die obst- und Gemüseabteilung. 

Was ich dort sehe, bringt mich zu 

der Überzeugung, dass wir Ver-

braucher sehr verwöhnt sind und 

mit unserem Konsumverhalten mit 

dazu beitragen, dass es den klei-

nen Landwirtschaftsbetrieben nicht 

besser geht. Mein blick fällt auf 

lupenreine Kartoffel. Drei pfund für 

2,99 Euro. Herkunftsland: Ägypten!! 

Die Erdfrucht hat einen Weg von 

mehr al 3.000 Kilometer hinter sich. 

Ich erinnere mich gut, dass viele 

bauern hierzulande ihre geernteten 

Kartof feln verramschen mussten 

oder gar nicht erst vom Acker holten. 

Zu wenig wurde ihnen für die Knolle, 

der Deutschen liebstes Nahrungsmit-

tel, bezahlt. Ist das nicht irre, dass 

Kartoffeln, die mit dem Flugzeug ein-

geflogen werden, den Weg ins Regal 

finden? Unwillkürlich frage ich mich, 

mit welchem preis die Landwirte in 

Ägypten honoriert werden. Dass 

orangen, Mandarinen, Kiwi und Co 

ins Land eingeführt werden, ist ja 

noch nachvollziehbar. Aber warum 

müssen es im Winter Himbeeren aus 

Marokko sein? Frischer Spargel aus 

peru liegt genau so im Regal, wie Erd-

beeren aus Argentinien. Die Super-

märkte und Discounter halten genau 

das vorrätig, was vom Verbraucher 

gewünscht wird. Erdbeeren zum 

beispiel kann man mittlerweile das 

ganze Jahr über kaufen. Aus aller 

Herren Länder. Jeden Tag. Warum 

tun es in den Wintermonaten keine 

tiefgefrorenen Früchte? Trotz eisigen 

Temperaturen finden die „frischen“ 

roten Früchte Mitte Januar ihre Lieb-

haber. Welchen Co2-Fußabdruck, 

von dem ja so gerne gesprochen 

wird, hat eigentlich so eine Schale 

Erdbeeren oder ein Kilo Kartoffeln 

aus Ägypten? 

Was müssten diese produkte eigent-

lich kosten, wenn man allein die 

Transportkosten und den „Co2-Aus-

gleich“ dazurechnet? 

Kohlrabi, ein typisches Winterge-

müse, kommt aus Italien oder Spa-

nien. Zwei Stück nur ein Euro. Klar, 

dass sich unsere Landwirte über 

diese Importe schwarzärgern. Spon-

tan entsteht ein bild vor meinen 

Augen, in dem die Traktoren nicht 

am brandenburger Tor stehen, 

sondern vor den Importlagern der 

Agrarimporteure demonstrieren. 

Aber halt. Es wäre wohl ein Kampf 

gegen Windmühlen. Viel zu groß 

ist das Verlangen der Verbraucher 

nach den vielen Köstlichkeiten zu 

jeder Jahreszeit. Und die Nachfrage 

bestimmt nun mal das Angebot – 

oder war es doch eher umgekehrt? 

Darüber grübel ich jetzt bei einem 

leckeren Stück Himbeertorte nach. 

bis nächste Woche!

· Hausmeisterservice

· Grünanlagenpfl ege

· Außenreinigung

· Gebäudereinigung

· Winterdienst

·  Technischer
Gebäudeservice

· Schlüsselnotdienst

· Baureinigungen

...und vieles mehr!
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Markisentücher
Aus Eigener Näherei

+ Reparaturen
- Profi-Montagen -

kassetten-markisen
Gelenkarm-markisen

Wintergarten-markisen

www.Markisenfabrik.de

Eingang/Parken über Friedhofsweg

Paul-Spindler-Str. 5-7
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06772-960994
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Unsere Ausstellung ist nur nach
Terminvereinbarung geöffnet -
dafür bis 20.00 Uhr + samstags.

WINTERPREISE

www.unser-umzug.de
Telefon: 06128/43843

Kurt-Schumacher-
Straße 32a

65232 Taunusstein

Umzüge
Lagerung
Lastentaxi
Transporte
Montagen

seit 
50 

Jahren

3 % auf unsere 
Angebote! 
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Montag, 29. Januar

  19.30 uhr, Jack McBannon (aka Willer), Singer/
Songwriter, Der Weinländer, rüdesheimer 
Straße 21, Wiesbaden

Dienstag, 30. Januar

  19.30 uhr, Bookends: Simon & garfunkel 
„through the Years“, tribute Show, Kurhaus 
(Friedrich-von-thiersch-Saal), Kurhausplatz 1, 
Wiesbaden

Mittwoch, 31. Januar

  10 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, löher-
platz, Idstein

Donnerstag, 1. Februar

  8 bis 13 uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  14 bis 18 uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-niko-
laus-Platz, taunusstein-Hahn

  19.30 uhr, amazing Shadows performed by 
Shadow theatre Delight, das unglaubliche 
Schattentheater aus der ukraine, Kurhaus 
(Friedrich-von-thiersch-Saal), Kurhausplatz 1, 
Wiesbaden   

  19.30 uhr, William Wahl: „nachts sind alle tasten 
grau“, Klavierkabarett, theater im Pariser Hof, 
Spiegelgasse 9, Wiesbaden
  20 uhr, andy Strauss: „Die zweifelhafte Welt 
der amoral“, Slam Poetry/Stand-up/techno, 
Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Freitag, 2. Februar

  19.30 uhr, anna Piechotta: „liebeslieder zum 
entlieben“, Musikkabarett, theater im Pariser 
Hof, Spiegelgasse 9, Wiesbaden 
  19.30 uhr, Hotelgeflüster im Palast, Kulturabend 
mit Schauspiel und Musik, theater im Palast, 
am Kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden

  20 uhr, remode, Depeche Mode Show, Scheuer, 
Wallbacher Str. 2, Idstein-Wörsdorf, AusverkAuft

  20 uhr, Die neue Heinz erhardt revue: „Heute 
wieder ein Schelm“ mit Patrick l. Schmitz, Kur-
haus (Friedrich-von-thiersch-Saal), Kurhaus-
platz 1, Wiesbaden  
  20 uhr, Das letzte Mal, liebesthriller, Kam-
merspiele Wiesbaden, an der Bergkirche/
lehrstraße 6, Wiesbaden
  20 uhr, Die Männerfalle, Komödie, galli thea-
ter, adelheidstraße 21, Wiesbaden
  20 uhr, Wer einmal stirbt, den braucht man 
nicht, schwarze Komödie, akzent-theater, 
rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 uhr, Münchner lach- und Schießgesell-
schaft „auFgeStaut“, Kabarett, thalhaus 
theater, nerotal 18, Wiesbaden

  20 uhr, Supermolecular Dust Separator/the 
Killer apes, Psychedelic/rock‘n‘ roll, Kreativfa-
brik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  ab 22.30 uhr, Back to 80‘s 90‘s mit DJ Julz, 
80er/90er-Party, Scheuer, Wallbacher Straße 2, 
Idstein-Wörsdorf

Samstag, 3. Februar

  8 bis 13 uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, 
Bad Schwalbach

  8 bis 14 uhr, Idsteiner Wochenmarkt, löher-
platz, Idstein

  11 uhr, ali Baba & Die 40 räuber, Mär-
chentheater, galli theater, adelheidstraße 
21, Wiesbaden

  15 uhr, Jim Knopf und die Wilde 13, theater 
Hin & Weg, am Kloster Klarenthal 15, Wiesba-
den-Klarenthal

  16 uhr, Dornröschen, Märchentheater, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  19.30 uhr, Bertold Brecht: „Ändere die Welt, sie 
braucht es!“, Simone Wehmeyer und Martina 
grund präsentieren eine musikalische Col-
lage des Brechtschen Blickes auf die Welt, 
theater im Palast, am Kochbrunnenplatz 1, 
Wiesbaden

  19.30 uhr, Moritz netenjakob: „Das ufo parkt 
falsch“, Comedy, theater im Pariser Hof, Spie-
gelgasse 9, Wiesbaden  

  20 uhr, remode, Depeche Mode Show, 
Scheuer, Wallbacher Straße 2, Idstein-Wörs-
dorf, AusverkAuft

  20 uhr, Das letzte Mal, liebesthriller, Kam-
merspiele Wiesbaden, an der Bergkirche/
lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 uhr, Die Männerfalle, Komödie, galli thea-
ter, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  20 uhr, Wer einmal stirbt, den braucht man 
nicht, schwarze Komödie, akzent-theater, 
rheinstraße 60, Wiesbaden

  20 uhr, Intrinsic Invest, Modern urban Jazz, art.
ist, Bornhofenweg 9, Wiesbaden

  20.30 uhr, run Forrest run/With Witch, rock‘n‘ 
roll/Punk, georg-Buch-Haus, Wellritzstraße 
38a, Wiesbaden

  ab 22.30 uhr, Depeche Mode meets 80‘s Syn-
thiewave mit DJ george, e-Pop/eBM/Wave/
electro-Party, Scheuer, Wallbacher Straße 2, 
Idstein-Wörsdorf
  ab 23 uhr, let‘s go Queer!, lSBt*IQ & Friends 
Party, Schlachthof Kesselhaus, Murnaustraße 1, 
Wiesbaden

Sonntag, 4. Februar

  11 uhr, ali Baba & Die 40 räuber, Märchenthe-
ater, galli theater, adelheidstraße 21, Wies-
baden

  14 uhr, Dornröschen, Märchentheater, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  15 uhr, Jim Knopf und die Wilde 13, theater 
Hin & Weg, am Kloster Klarenthal 15, Wiesba-
den-Klarenthal
  16 uhr, Dornröschen, Märchentheater, galli 
theater, adelheidstraße 21, Wiesbaden

  17 uhr, Margit Sponheimer & Frank goli -
schewski, musikalische lesung, Barockhaus 
laufenselden, Kastellstraße 4, Heidenrod-lau-
fenselden
  17 uhr, Barockensemble Incontro, ev. Bergkir-
che, lehrstraße 6, Wiesbaden  
  17 uhr, Heavysaurus, Kinderrock Konzert, 
Schlachthof Halle, Murnaustraße 1, Wies-
baden

  19.30 uhr, „Domingo latino“ mit Claudia 
Carbo, theater im Pariser Hof, Spiegelgasse 9, 
Wiesbaden
  20 uhr, Das letzte Mal, liebesthriller, Kam-
merspiele Wiesbaden, an der Bergkirche/
lehrstraße 6, Wiesbaden

VeranStaltungen

Der Männerchor von hier:
www.bleischter-chor.de
Sängervereinigung Bleidenstadt-Watzhahn

Es gibt viele gute Gründe. Entdecken Sie Ihren.

Eberhard Weber, 2. Tenor:

Ich bin dabei, weil Proben, Konzerte
und Reisen menschlich verbinden
und ungemein Spaß machen!

Vielfältiges Programm
Mit der Kulturvereinigung Heidenrod

Heidenrod. Auch für das Jahr 
2024 hat due Kulturvereini-
gung Heidenrod ein vielfältiges 
Programm zusammengestellt. 
Abwechslungsreich geplant 
sollte für jeden Kulturbegeis-
terten etwas dabei sein. 
Die aktuelle Programmpla-
nung sieht wie folgt aus: 8. 
März - Gentlemans Jazztett 
(Gershwin); 17. März - Ver-
nissage Rathaus Laufenselden/
Kinderbilder Thema Wald; 17. 
Mai - CelloDuo; 25. Mai - Kul-

turfahrt Maria Laach mit KV 
SWA; 21.Juni - Orgelkonzert /
Altenberg; 30.Juni - Waldspa-
ziergang mit Kunst und Musik/
Dörsbachtal; 19.Juli - Andreas 
Hertel Trio; 30.Aug. - Lilian 
Jakob Violine/Orgel; 27.Sept. 
- Blechbläser/Orgel Musik-
hochschule Mainz; 25.Okt. 
- Hermann Kock-Klangcraft; 
9. Nov. - Absinth Orche-
stra; 23.Nov. - Herbstmarkt; 
13.Dez. - Swinging  Christmas 
„die Katzen“.

JJJ-trio
laufenselden. Am Sonntag, 
28. Januar, um 17 Uhr wird es 
im Barockhaus Laufenselden 
wieder musikalisch: Das JJJ-
Trio (Modern Latin Jazz) mit 
João Gomes - Saxophon, Quer-
f löte/Jasper Hanel - Schlag-
zeug/ Joey Becker - E-Bass ist 
zu Gast.
Karibische Grooves, Latein-
amerikanische Lebensfreude, 
energiereiche Improvisationen 

und schöne Melodien - aus 
diesen Zutaten haben João 
Gomes, Jasper Hanel und Joey 
Becker in ihrer mehrjährigen 
Zusammenarbeit ihren Modern 
Latin Jazz entwickelt und ein 
einzigartiges Programm zusam-
mengestellt. Hierbei stehen 
vor allem ihre Eigenkomposi-
tionen, aber auch unentdeckte 
Perlen verschiedener Jazzmusi-
ker im Mittelpunkt.

Fackelwanderung
Bad Schwalbach. Auch 
in diesem Jahr veranstaltet 
die  Freiwillige Feuerwehr, 
die Jugendfeuerwehr und der 
Förderverein der Gartenstadt 
Bad Schwalbach eine ganz 
besondere Veranstaltung: Am 
2. Februar ab 17 Uhr laden sie 
zu einer Fackelwanderung ein.
Die Bad Schwalbacher Pfad-

finder kümmern sich auch in 
diesem Jahr wieder liebevoll 
um die Verköstigung. Für 
eine Spende von 5 Euro erhal-
ten Erwachsene eine Fackel, 
e in a lkohol f reie s  warmes 
Getränk und einen kleinen 
Snack . Der Spendenerlös 
kommt der  K inder-  und 
Jugendfeuerwehr sowie den 
Pfadf indergemeinschaf ten 
zugute und unterstützt ihre 
wichtigen, ehrenamtlichen 
Tätigkeiten.

Es wird darum gebeten, dass 
die Eltern die Fackeln für die 
Kinder entgegennehmen und 
sie während der Wanderung 
zu begleiten. Der Umwelt zu 
liebe bitten die Organisatoren 
außerdem darum, einen eige-
nen Becher mitzubringen.

Fasching in neuhof
neuhof. Die Kerbegesellschaft 
Neuhof 1öffnet am 13. Februar 
die Türen der Aartalhalle im 
Ziegelhüttenweg zum närri-
schen Treiben für Jung und 
Alt. Die Kasse ist ab 14.30 
Uhr besetzt, die Veranstaltung 
beginnt um 15 Uhr und endet 
um ca. 17.45 Uhr. Der Ein-
tritt bleibt unverändert bei 3 
Euro je Besucher. Wie gehabt 
werden die Veranstalter ein 
buntes abwechslungsreiches 

Programm mit Tanz, Sport und 
Spiel anbieten. Das Programm 
wird wie alle Jahre von Nicole 
Kusch zusammengestellt und 
geleitet. Für das leibliche Wohl 
ist das bewährte Team der Ker-
begesellschaft zuständig.

Wer spontan Lust hat, das Hel-
fereteam und somit den Verein 
zu unterstützen, meldet sich 
bei Familie Ott unter (06128)  
72758.

Frauenfrühstück
Hahn. Das geplante Frau-
enfrühstück in Hahn am 
Samstag, 3. Februar, wird 
verschoben auf Donnerstag 
8. Februar, Beginn ist 14.30 
Uhr. Der Veranstaltungsort 
ist das katholische Pfarrzen-
trum St. Johannes Nepomuk 
in Hahn, Aarstraße. Nach 
gemütlichem Kaffeetrinken 
und persönlichen Gesprächen 
wird der Gottesdienst für 
den Weltgebetstag (WGT) 
vorbereitet, der dieses Jahr 
aus Palästina, der Wiege des 
Christentums, kommt. In den 

biblischen Texten des dies-
jährigen Gottesdienstes spielt 
die Sehnsucht nach Frieden 
eine zentrale Rolle und steht 
unter dem Motto: ein „Band 
des Friedens“ als Hoffnungs-
zeichen. Wie in jedem Jahr 
spiegelt die Gottesdienst-Ord-
nung des WGT den Alltag, 
die Leiden und Hoffnungen 
der Christinnen und Christen 
wider, die sie entwickelt haben, 
um sie mit anderen zu teilen. 
Pfarrerin Imke Goerlitz und 
Frau Jutta Hartmann laden 
herzlich dazu ein.

Kinderfastnacht
Heftrich. Der Vereinsring Hef-
trich mit seinen Mitgliedsverei-
nen Heimat-u. Verkehrsverein, 
Männergesangsverein, Reits-
portgemeinschaft, Sportver-
ein, Ski-u. Bouleclub und 
Turnverein sind Veranstalter 
der Kinderfastnacht am 4. 
Februar in der Willi-Mohr-
Halle in Heftrich. 

So richtig in Schwung kommen 
dann die jungen Besucher 

durch das Duo „Gaudi-Ex-
press“ ! Mit Spiel und Spaß 
wird es der ganzen Familie 
nicht langweilig werden.  Ein-
lass für die Fastnachtsparty 
ist ab 13.11 Uhr, los gehts 
um 14.11 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 3 Euro für Erwachsene 
und 2 Euro für Kinder. Alle 
Teilnehmer werden bestens 
mit erfrischenden Getränken, 
Würstchen, Pommes sowie 
Kreppel und Kaffee versorgt.

Heringsessen
Born. Auch in diesem Jahr 
lädt die SPD Born wieder zum 
traditionellen Heringsessen 
an Aschermittwoch ein. Da 
nur ein Kontingent von 80 
Plätzen zur Verfügung steht, 
wird es wieder einen Vorver-

kauf geben, der am 4. Februar 
von 11 bis 12 Uhr im Bürger-
haus in Born stattfindet. Das 
Heringsessen selbst findet statt 
am 14. Februar ab 19 Uhr in 
Hohenstein-Born im Bürger-
haus in der Mühlenbergstraße. 

Familiencafé
Im Müze taunusstein in Hahn

Hahn. Das beliebte Famili-
encafé im Familienzentrum 
MüZe Taunusstein öffnet auch 
im neuen Jahr dienstags bis 
freitags von 9 bis 11.30 Uhr 
seine Türen. Familien mit 
Babys und Kleinkindern sowie 
Schwangere sind herzlich will-
kommen, bei einem Frühstück 
oder einer Tasse Kaffee oder 
Tee Kontakt zu anderen Eltern 
zu knüpfen, sich auszutauschen 
und ein bisschen zu entspan-
nen. Am Freitagmorgen gibt 
es zusätzlich eine kostenlose 
Kinderbetreuung, dabei spielen 
Kinder im Nebenzimmer, wo 

sie liebevoll betreut werden, was 
den Eltern Freiraum gibt. 
Am Donnerstagnachmittag 
von 15 bis 17.30 Uhr kann 
man sich mit selbstgebackenem 
Kuchen verwöhnen lassen, 
ebenfalls mit kostenloser Kin-
derbetreuung.
Eine Voranmeldung ist nicht 
nötig, ebenso wenig wie eine 
Vereinsmitgliedschaft, wobei 
es aber durchaus gewünscht 
ist, Mitglied zu werden, denn 
auf diese Weise wird das Fami-
lienzentrum MüZe als Ganzes 
unterstützt und die Fortfüh-
rung der Angebote gesichert.
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Beilagenhinweis
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

nah & gut steinheimer
nah & gut herrmann
nah & gut Citymarkt 

– Pessios
euro Fun Optik, action, 

alldrink, Bauhaus, 
edeka, norma, 

logo getränke, netto, 
Tegut, liDl, Rossmann, 
expert Klein, Bauspezi 

imPRessum
Die LZ am Sonntag erscheint 
im Untertaunus.
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Fuhrpark in hahn modernisiert
Feuerwehr erhält neuen Mannschaftstransportwagen

FOTO: Julian elleR

hahn. Mit Stolz und Dankbar-
keit feierte die Freiwillige Feu-
erwehr Taunusstein-Hahn die 
offizielle Inbetriebnahme ihres 
neuen Mannschaftstransport-
wagens (MTW). Das moderne 
Fahrzeug, welches den Fuhr-
park auf den neuesten Stand 
bringt, ersetzt den Vorgänger 
aus dem Jahr 2007 mit einer 
Laufleistung von ca. 90.000 
km. Der neue MTW ist auf 
einem VW Crafter-Fahrgestell 
aufgebaut. Der MTW, der 
im letzten Jahr angeschafft 
wurde, wird als multifunktio-
nales Fahrzeug eingesetzt und 
übernimmt in der Freiwilligen 
Feuerwehr Taunusstein-Hahn 
vielfältige Aufgaben: Er wird 

als Führungsfahrzeug im Ein-
satz für den Zugführer des 
Löschzugs Hahn eingesetzt, 
dient zur Personenbeförde-
rung weiterer Einsatzkräfte 
und unterstützt außerhalb des 
Einsatzes den Feuerwehrverein 
für Besorgungsfahrten sowie 
zur Beförderung der Jugend-
feuerwehr.
Die Finanzierung des neuen 
MTWs mit einer Gesamt-
summe von ca. 84.000 Euro 
erfolgte durch eine gemein-
scha f t l iche Anstrengung, 
die die Solidarität und den 
Gemeinsinn der Taunusstei-
ner Bürgerinnen und Bürger 
widerspiegelt. Ein wesentlicher 
Teil der Kosten in Höhe von 

45.000 Euro wurde durch die 
Erna Geffe-Stiftung gedeckt, 
deren Beitrag eine tragende 
Säule dieses Projekts darstellt. 
Hinzu kam ein signifikanter 
Anteil mit ca. 14.000 Euro, der 
über 87 Spender des Crowd-
fundings zusammengetragen 
wurde. Der Feuerwehrverein 
steuerte ebenfalls Spenden und 
Mittel bei, unterstützt durch 
finanzielle Zuschüsse der Stadt 
Taunusstein. 
Für weitere Informationen und 
Rückfragen steht die Freiwillige 
Feuerwehr Taunusstein-Hahn 
über Instagram „feuerwehr-
hahn“ oder die Homepage 
„www.ff-hahn.de“ zur Verfü-
gung.

gesprächskreis bei Demenz
Am 6. Februar in Bad Schwalbach

B ad s chwa lbach.  Fü r 
Dienstag, 6. Februar, lädt 
die Alzheimer Gesellschaft 
Rheingau-Taunus wieder zu 
einem Gesprächskreis für 
Angehörige von Menschen mit 
Demenz nach Bad Schwalbach 
ins Kompetenzzentrum Pflege, 
Martha-von-Opel-Weg 31, 
Raum E11 ein. Das Treffen 
findet von 17 bis 18.30 Uhr 
statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos; eine Mitgliedschaft im 
Verein wird nicht vorausge-
setzt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

Im Gesprächskreis lassen sich 
Fragen zum Umgang mit 
Demenz klären und wo man 
Hilfe bekommt. Gut tut aber 
auch, über die große emotio-
nale Herausforderung sprechen 
zu können, die die Begleitung 
eines Menschen mit Demenz 
oft mit sich bringt. Und das 
betrifft nicht nur pf legende 
Angehörige, sondern auch 
solche, deren Familienmitglied 
bereits in einem Pf legeheim 
lebt. Trotz der Schwere des 
Themas gibt es auch viele 
schöne Momente während 

der Zusammenkünfte. Die 
Gesprächskreise werden von 
Moderatorinnen mit unter-
sch ied l ichen beru f l ichen 
Hintergründen geleitet. Sie 
verfügen außerdem über per-
sönliche Erfahrungen in der 
Begleitung von Menschen mit 
Demenz. Wer nicht an einem 
Gesprächskreis teilnehmen 
kann oder möchte, kann auch 
eine telefonische Beratung in 
Anspruch nehmen. 
K ont a k t  u nt e r  (0 6124 ) 
7254027 oder info@alzhei-
mer-rheingau-taunus.de.  

gottesdienst zum amtsantritt
Am 3. Februar in Taunusstein-Hahn

hahn. Anlässlich des Amts-
antritts von Bürgermeister 
Joachim Reimann findet am 
Samstag, 3. Februar, um 11 
Uhr ein ökumenischer Got-
tesdienst in der Katholischen 
Kirche St. Johannes Nepo-
muk in Taunusstein-Hahn 
(Aarstraße 140) statt. In dem 
Gottesdienst, der unter dem 
Bibelvers „Suchet der Stadt 
Bestes“ steht, soll der neue 
Bürgermeister für seine Arbeit 
unter den Segen Gottes gestellt 

werden. „Mit dem neuen Bür-
germeister hoffen wir, den 
Dialog zwischen den Kirchen 
und zwischen den Religionen 
auf stabile Füße zu stellen 
und auch von Seiten der Stadt 
dafür künftig Unterstützung 
zu erhalten“ betont Ökumene-
pfarrerin Heike Beck vom 
Evangelischen Dekanat. 
Schon bei der interreligiösen 
Taunussteiner Friedenswerk-
statt am 21. Januar sei deutlich 
geworden, dass die verschiede-

nen Glaubensrichtungen sich 
gemeinsam für ein friedliches 
Miteinander in der Stadt Tau-
nusstein einsetzen wollen. 

Der sehr musikalische Gottes-
dienst wird von der Evangeli-
schen Kirche in Taunusstein, 
der K athol i schen Pfa rrei 
Heilige Familie Untertau-
nus, der Freien Evangelischen 
Gemeinde Taunusstein und 
der Neuapostolischen Kirche 
Taunusstein gestaltet. 

wiR-Café im Februar
Team des Netzwerks „Idsteiner Frauentag“ stellt sich vor

idstein. Am Donnerstag, 1. 
Februar, gibt es um 14.30 Uhr 
im Haus der älteren Mitbürger, 
Schulgasse 7, in Idstein die 
Möglichkeit, das Team des 
Netzwerks „Idsteiner Frauen-
tag“ kennenzulernen. Beate 
Oehl, Koordinatorin und Ini-
tiatorin, gibt einen kleinen 
Einblick in die gemeinsame 
Arbeit, beginnend von der 

ersten Vision 2004 bis heute.
Das Netzwerk „Idsteiner Frau-
entag“ feiert in diesem Jahr 
sein 20-jähriges Jubiläum 
und kann auf eine erfolgrei-
che Zeit zurückschauen. Ziel 
ist es, interessierten Frauen 
unterschiedlichen Alters und 
Herkunft eine Plattform für 
Austausch und Begegnung zu 
ermöglichen.

Das WIR-Café der Hoch-
schulstadt Idstein, organisiert 
vom Amt für Soziales, Jugend 
und Sport, richtet sich als offe-
nes Angebot an alle Idsteiner 
Bürgerinnen und Bürger, mit 
und ohne Migrationshinter-
grund, sowie gleichermaßen 
an Gef lüchtete, Geduldete 
und Menschen mit Inklusi-
onsbedarf. 

Dance & Relax 
Im Familienzentrum MüZe

hahn. Normalerweise muss 
man zwei Kurse belegen, wenn 
man sich sportlich betätigen 
möchte und sich zusätzlich Ent-
spannung wünscht. Dazu fehlt 
aber gerade Müttern oft die Zeit. 
Dieser Kurs im Familienzentrum 
Müze bietet beides in einem 
Kurs – Dance & Relax! Eine 
Mischung aus Tanzen zu moti-

vierenden Liedern und anschlie-
ßend eine Entspannungseinheit 
mit Körperwahrnehmungsübun-
gen und Entspannungstechniken 
erfüllen beide Bedürfnisse und 
danach fühlen sich die Teilneh-
menden entspannt und mit sich 
verbunden. Im laufenden Kurs 
sind noch wenige Plätze frei, eine 
Anmeldung und Probestunde 

ist ab sofort möglich. Die Kurs-
leiterin Anika Grandicelli ist 
ausgebildete Zumba Trainerin 
und Regenerationscoach. Der 
Kurs findet wöchentlich mon-
tags von 18.30 bis 19.30 Uhr 
statt. Anmeldungen nimmt die 
Kursleiterin gerne entgegen unter 
(0157) 85552222 oder anika.
mamanodrama@gmail.com.

weltoffene gastfamilien
Für Austauschschüler aus aller Welt gesucht

untertaunus. Geborgenheit 
und Sicherheit schenken wäh-
rend des Schüleraustauschs 
und dabei selbst eine berei-
chernde Erfahrung machen: 
Auch 2024 haben Familien 
in der Region Rheingau-Tau-
nus-Kreis wieder die Mög-
lichkeit, ein internationales 
Gastkind für ein halbes oder 
ganzes Schuljahr bei sich zu 
Hause aufzunehmen. Rund 
250 Jugendliche zwischen 
15 und 18 Jahren reisen im 
Februar und September mit 
der gemeinnützigen Jugend-
austauschorganisation AFS 
Interkulturelle Begegnungen 
e.V. nach Deutschland, um in 
einer Gastfamilie die Kultur 
und Sprache des Landes ken-
nenzulernen und sich per-
sönlich weiterzuentwickeln. 
Viele Gastfamilien entwickeln 
lebenslange Freundschaften zu 
ihren Gastkindern.

Gemeinsam mit AFS sucht 
L a nd r a t  Sa nd ro  Z eh ner 
Familien, die Jugendliche 
von einigen Wochen bis zu 
einem Jahr bei sich aufneh-
men möchten. 
Gastfamilien sind so vielsei-
tig wie die Welt: Groß- oder 
Kleinfamilien, Paare mit oder 
ohne Kinder, A l leinerzie-
hende, gleichgeschlechtliche 
Paare oder Senioren können 
Jugendlichen aus aller Welt 
ein liebevolles Zuhause auf 
Zeit bieten – wichtig sind ein 
großes Herz, ein freies Bett, 
Gastfreundschaft und Neu-
gierde auf eine andere Kultur.

Eine Aufnahme ist für einen 
Zeitraum ab sechs Wochen 
bis zu einem Jahr möglich. 
Die Gastfamilien werden vor 
und während der Zeit des 
Austausches von AFS vorbe-
reitet, begleitet und betreut. 

Da für g ibt e s  zum einen 
ehrenamtliche Ansprechpart-
ner vor Ort, zum anderen 
die AFS-Geschäftsstelle, die 
rund um die Uhr über eine 
telefonische Hotline erreich-
bar ist. Gastfamilie bei AFS 
zu sein ist ein Ehrenamt, in 
besonderen Fällen kann ein 
Hausha lt skostenzuschuss 
beantragt werden.

Interessierte, die im Februar 
oder September ein Gast-
kind aufnehmen möchten, 
können sich direkt an die 
Austauschorganisation AFS 
Interkulturelle Begegnungen 
e.V. wenden – telefonisch 
unter (040) 39922290 oder 
per E-Mail an gastfamilie@
afs.de.
Weitere Informationen gibt 
es auch im Internet unter 
www.afs.de/gastfamilienpro-
gramm

Verwaltung 
geschlossen
Bad Camberg. Am 12. Feb-
ruar ist Rosenmontag. An 
diesem Tag werden die Dienst-
stellen und die Abteilungen der 
Stadt Bad Camberg, inklusive 
der städtischen Kindertages-
stätten und dem Bürgerbüro, ab 
12 Uhr geschlossen. Die Stadt-
werke (Wasser und Abwasser) 
sind im Notfall unter (0177) 
6556275 zu erreichen. Die 
Stadtverwaltung ist am dar-
auffolgenden Werktag, 13. 
Februar, zu den regulären Öff-
nungszeiten wieder erreichbar.

Hier kommt 
Ihre Werbung 

besonders gut  
zur Geltung!

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS
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Traueranzeigen

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

He r z l i c h e n Dank

allen, die meinem lieben Mann im Leben Vertrauen
und Freundschaft schenkten und uns nach seinem Tode
so zahlreich ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten, sage ich, auch
im Namen meiner Kinder, von Herzen Dank.

Diese Wertschätzung hat uns tief bewegt.

Besonderer Dank gilt auch
Pfarrer Dr. Jürgen Noack für die trostvollen Worte sowie

dem Bestattungshaus Rainer Tauber für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
Beate

Hohenstein, im Januar 2024

Günther
Porkert
† 27. Dezember 2023

Nachruf
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied 

von unserem Ehrenmitglied 

Peter Lewenz
der im Alter von 91 Jahren von uns ging.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt  
seinen Angehörigen. 

Wir werden Ihm stets ein ehrendes 
 Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Hettenhain e.V. 
und die Alters- und Ehrenabteilung der 

Freiwilligen Feuerwehr Hettenhain

Telefon 0 67 75 - 269
www.steinmetz-ganser.de

† 09.12.2023

Walter
Schauß

DAN K E

sage ich allen Freunden, Nachbarn und
Bekannten die mit uns den Weg
gegangen sind und uns beim Abschied
von Walter ihre Anteilnahme in so
liebevoller und persönlicher Weise zum
Ausdruck brachten.

Heide Schauß
im Namen der Familie

Breithardt, Januar 2024

Verwandte und Freunde

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und
das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm um dich und
sprach: "Komm heim."

In liebevoller Erinnerung

Dieter Greiling
* 15.02.1938 † 22.01.2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 1. Februar 2024, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Bad Schwalbach-Ramschied statt.

Traueranschrift: D. Greiling, c/o Hamm Bestattungen,
Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Und alles Getrennte findet sich wieder.
Unsere Eltern sind wieder vereint.

Plötzlich und für uns alle noch unfassbar verstarb

* 16. September 1938 † 11. Januar 2024

Traueranschrift: Familie Maurer, Breithardter Weg 16, 65232 Taunusstein-Orlen

Karl Maurer

Andreas Maurer
Christine Woitalla, geb. Maurer und Siegfried
Pascal und Steffen, Marcel, Dominik und Lea

Rudi Heinrich und Helgard mit Tanja
sowie alle Angehörigen.

Der Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 2. Februar 2024,
um 11 Uhr auf dem Friedhof in Orlen statt.

Wir sind dankbar, dass wir Dich so lange bei uns haben durften,
und wir werden Dich sehr vermissen.

Maurermeister

Von freundlich zugedachten Kranz- oder Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Trauern und 
abschied nehmen 

mit einer Trauer-
anzeige in der

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Wir stehen 
ihnen gerne für 

ausführliche 
informationen unter 

06128/944-220 
oder anzeigen@
lzsonntag.de zur 

Verfügung.

Traurig nehmen wir Abschied von meiner geliebten Ehefrau
und meiner herzensguten Mutter

Romana Vaccaro
geb. Kahlerova

* 20.02.1956 † 23.01.2024
Michael Vaccaro

André und Manuela Vaccaro
Peggy und Tom Kane
Albert und Amy Vaccaro

Elvira Klems
sowie alle Angehörigen

Kondolenzanschrift: Familie Vaccaro, c/o Hamm Bestattungen,
Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach

Von allen Seiten umgibst Du mich und hältst Deine Hand über mir.
Psalm 139,5

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 29. Januar 2024, um 12.30 Uhr
in der katholischen Kirche St. Elisabeth in Bad Schwalbach statt.

Die Beerdigung erfolgt im Anschluss auf dem Bad Schwalbacher Friedhof.

Franz Schüller
† 2. Januar 2024

H e r z l i c h e n   D a n k
möchten wir allen sagen die sich in stiller Trauer  

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige  
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen 
Dorit Schüller

Taunusstein, im Januar 2024

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater

Friedrich "Fritz" Hock
* 09.04.1934 † 16.01.2024

Gerald und Hanne
Maurice

Andreas und Heike
Manuel

Patrick und Vanessa
mit Leonora und Fjell

Du bleibst in unseren Herzen.

Von Blumenspenden und Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir freundlichst abzusehen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem
31. Januar 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Schwalbach-Ramschied statt.
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Stellenmarktkleinanzeigen

Die ASB Hessen Service GmbH ist ein Tochterunternehmen des 
ASB Landesverbandes Hessen e. V. und in verschiedenen Dienst-
leistungsbereichen aktiv. Wir suchen zum nächstmöglichen Termin 
einen

Hausmeister (m/w/d) – Vollzeit
für den Rheingau-Taunus-Kreis und den Raum Wiesbaden

Weitere Details zu dieser Stellenanzeige finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.asb-service.de/Jobs

Interesse? Dann bewerben Sie sich direkt über unsere Homepage 
oder senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an folgende Adresse:

ASB Hessen Service GmbH, z.Hd. Frau Christiane Barth 
Aarstraße 110, 65232 Taunusstein, bewerbungen@asb-service.de 

oder Tel.: 0160-249 38 32

Dipl.-Fw. (FH) Jürgen Distel
S T E U E R berater

Wir suchen zum sofortigen bzw. nächstmöglichen Eintritt

EinEn vERSiERTEn STEUERFacHWiRT m | w | d

STEUERFacHangESTEllTE m | w | d

Sie haben die entsprechende ausbildung, sind fit  
in Buchhaltung und verfügen über Kenntnisse in der 
Erstellung von Steuererklärungen und abschlüssen.

DaFüR BiETEn WiR iHnEn:
•  Ein unbefristetes anstellungsverhältnis wahlweise in 

vollzeit oder Teilzeit
• 13. Monatsgehalt
• Regelmäßige Fortbildung
•  interessanter Mandantenstamm zur eigenständigen 

Betreuung
• Sonstige freiwillige Sozialleistungen

Und das alles in einem netten und engagierten Team.

Konnten wir ihr interesse wecken? Ja!

Dann freuen wir uns auf ihre vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an:
Dipl.-FW. (FH) / STEUERBERaTER JüRgEn DiSTEl 
Weiherstraße 8 ∙ 65232 Taunusstein ∙ Telefon: 06128-73066 
oder per E-Mail: kanzlei@distel-steuerberater.de

automarkt

Neufahrzeuge Gebrauchtwagen mit Garantie•
Reparaturen aller Fabrikate HU + AU vor Ort•

Rheinstraße 44 • 65307 Bad Schwalbach • 06124 - 20660
www.autohaus-bad-schwalbach.de

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

traueranzeigen

mietangebote
mitbewohner:in für 2er-Wg 
gesucht in 4 zimmer Whg, id-
stein-OT, €350 + nk, ab 1.3. oder 
später. Tel.: (06126) 91013 (an-
rufbeantworter)

Wir bieten eine unterVermie-
tung - auch gewerblich - in 
Schlangenbad-georgenborn, 
zentral Mainstraße. interessen-
ten kontakt: Tel.: (0171) 5324362

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

immobiliengesuche
Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

Freistehendes Haus, gerne reno-
vierungsbedürftig, in Taunusstein 
Wehen von Privat zum kauf ge-
sucht Tel.: (06128) 8586448

geschäftliches
Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VlH lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

ihr Handwerker vor ort unter-
stützt Sie bei allen arbeiten im 
innen- und außenbereich. tel.: 
(06128) 8600302

Stellengesuche
Suche Putzstel le  in Hahn/ 
Wehen/Ble idenstadt .  Te l . :  
(0176) 72950569

Verschiedenes
Wer kann die Wartung für einen 
treppenlift übernehmen?  tel.: 
(06128) 84147

Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.

Verkauf
ess- und kaffeeservice günstig 
abzugeben + Damenfahrrad 
Tel.: (06775) 1345

3 gitterboxen trockenes kamin-
holz abzugeben. Pro Box € 100,-. 
Tel.: (01520) 9196394

• Flexible Arbeitszeit in Voll- oder Teilzeit
• Abwechslungsreich und spannend
• Auch für freundliche Quereinsteiger geeignet

Schick uns einfach Deine Bewerbung per Mail an leitung@lzsonntag.de
Elzet Verlags-GmbH | Stiftstraße 20a | 65232 Taunusstein

DU LIEBST DEN KONTAKT
ZU KUNDEN?

Dann werde Teil unseres erfolgreichen Verkaufsteams und bewirb Dich bei uns als

Mediaberater (m/w/d)

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihr im Leben Freundschaft 
schenkten, ihre Anteilnahme auf vielfältige und 
liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben  
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Anni Schilder
* 10.01.1927     † 26.11.2023

Inge, Ellen und Andrea

Wir wollen nicht trauern, dass wir Dich verloren,
sondern dankbar sein, dass wir Dich gehabt haben.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Ursula Bodenheimer
geb. Mennle

* 20.04.1937 † 23.01.2024

Erich Bodenheimer
Deine Kinder, Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

65232 Taunusstein-Watzhahn, Im Gründchen 7

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Traurig nehmen wir Abschied von

Margarete (Marga) Oelsner
geb. Hemme

* 05.06.1936 † 18.01.2024

In liebevoller Erinnerung
Dein Berthold

Eckhard, Michael und Harald mit Familien
Michael und Margarete

Stefan, Silke mit Robin und Anna

65232 Taunusstein-Hahn, Gottfried-Keller-Straße 35

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
9. Februar 2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Schwalbach statt.

Man sieht die 
Sonne langsam 

untergehen, 
und erschrickt 

doch, wenn 
es plötzlich 
dunkel ist.

”

geb. Schmidt
* 04.03.1932 † 23.01.2024

Hilde Burkl

Immer, wenn wir von ihr erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten sie gefangen,
so, als wäre sie nie gegangen.
Was bleibt, sind Liebe und Erinnerungen.

Wir trauern um unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, unsere herzensgute Oma und Uroma,
die nach einem langen, erfüllten Leben ihren Frieden finden durfte.

Du bleibst immer in unseren Herzen
Wilfried und Ulrike mit Familie
Regina und Frank mit Familie

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 1. Februar 2024, um 13.00 Uhr in der Evangelischen
Kirche in Hennethal statt. Im Anschluss erfolgt die Beisetzung auf dem dortigen Friedhof.
Von Beileidsbekundungen am Grab und in der Kirche bitten wir höflichst abzusehen.

www.lz-am-sonntag.de
AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS
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Drei Heimspieltage
taunussteiner Floorballer laden ein

Neuhof. Jetzt stehen drei 
Floorball-Heimspieltage auf 
dem Kleinfeld in der Aartal-
ha l le Taunusstein-Neuhof 
auf dem Programm. Am 28. 
Januar erwarten die Gast-
geber die fünf Teams aus 
Greidel, Mainz, Espenau, 
Frankfurt und Erlensee zum 
U15-Spieltag. Die gastgeben-
den U15-Floorballer treffen 
um 12.20 Uhr auf Espenau 
und um 14.40 auf auf Griedel. 
Am 3. Februar sind die U13-
Teams aus Griedel, Mainz, 
Herzhausen, Ebersgöns und 
Frankfurt zu Gast in Taun-
usstein. Die heimischen Floor-
ballluchse treffen um 12.20 
Uhr auf Herzhausen und um 

14.40 Uhr auf Griedel. Die 
Taunussteiner, die in dieser 
Saison zum ersten Mal mit 
Erwachsenen in der Liga star-
ten, erwarten zum Verbandsli-
ga-Heimspieltag am 4. Februar 
Teams aus Gießen, Griedel 
und Darmstadt .  Danach 
folgen noch Heimspieltag für 
U11 am 24. Februar und für 
U17 am 2. März.
Der Eintritt an allen Spieltagen 
ist frei. Für Verpflegung mit 
Kaffee und Kuchen und ande-
ren Speisen und Getränken ist 
gesorgt. Weitere Informatio-
nen sind auf der Internetseite 
der Floorballer unter www.
f loorball-taunusstein.de zu 
finden. 

Gudrun Lück-Haberland sagt „Tschüss“
tai Chi Verein verabschiedet langjährige Übungsleiterin

Lego-Spektakel in Taunusstein
tV Wehen holt First Lego League in die silberbachhalle

Wehen. Der TV Wehen eröff-
net ein aufregendes Kapitel für 
260 Schüler im Rhein-Main-
Gebiet. Am 17. Februar ab 8 
Uhr lädt der Verein zum Regi-
onalentscheid der First Lego 
League (FLL) in die Silberbach-
halle in Wehen ein. Die FLL 
ermöglicht es den Teilnehmern, 
selbstgebaute Lego-Roboter 
sowie Forschungspräsentatio-
nen zu aktuellen Themen zu 
präsentieren. Dieser Wettbe-
werb, bei dem Teamarbeit und 
Kreativität im Mittelpunkt 

stehen, richtet sich an Schüler 
zwischen neun und 16 Jahren. 
Begleitet von erwachsenen 
Coaches arbeiten die Teams 
mindestens ein Vierteljahr lang 
an ihren Projekten, bevor sie 
zu den Regionalwettbewerben 
antreten.
Der TV Wehen hat sich erfolg-
reich um die Ausrichtung des 
Regionalentscheides beworben 
und wird nicht nur ein eigenes 
Team ins Rennen schicken, 
sondern auch die Veranstaltung 
für die nächsten drei Jahre 

mit Unterstützung der Stadt 
ausrichten. Um die First Lego 
League auch in Schulen zu 
fördern, bietet der TV Wehen 
Lehrern und Erziehern die 
Möglichkeit, an einem Work-
shop während der Veranstal-
tung teilzunehmen. Ziel ist es, 
mehr Taunussteiner Kinder 
und Jugendliche für die FLL zu 
begeistern. Interessierte Lehrer 
und Erzieher können sich per 
Mail an lego@tvwehen.de 
anmelden, um an diesem span-
nenden Event teilzunehmen.

Mitgliederversammlung
Beim tV Idstein am 1. Februar

Idstein. Am Donnerstag,  1. 
Februar, findet ab 19.30 Uhr 
im Turn- und Sportzentrum 
des TV Idstein die diesjährige 
Mitgliederversammlung des 
über 4200 Mitglieder starken 
Mehrspartenvereines statt. Aus 
diesem Grund fallen an diesem 
Abend die Trainingsstunden 
auf allen Sportanlagen aus.
Neben den formalen Tages-
ordnungspunkten stehen die 
geplante Beitragserhöhung, 
die Jahresplanung des Vereines 
und der Abteilungen, sowie 
das Vereinskonzept „Verein 
vereint“ mit der Fahne der 
Wertschätzung im Mittel-
punkt der Beratungen. Bei 
der Beitragserhöhung geht es 
um die verbesserte Übungs-
leiterentschädigung, weitere 

Baumaßnahmen und natür-
lich auch um die Folge der 
Preissteigerungen per Inflation 
und Energiekosten.
Die Beitragserhöhung wird 
durchschnittlich etwa 2 Euro/
Mitglied/Monat ausmachen. 
Das ist, nachdem die letzte 
Erhöhung immerhin 5 Jahre 
zurückliegt und die geplante 
Erhöhung für die nächsten 
drei Jahre ausreichend sein 
sollte, sehr moderat. Der Vor-
stand verweist darauf, dass 
aus der letzten Erhöhung der 
Bau des Kunstrasenpetzes 
Glyn-Sportgelände inzwischen 
abschließend bezahlt ist und 
die Darlehnsbelastung aus 
dem Bau der Mike Schillings 
Halle deutlich zurückgefahren 
werden konnte.

Triathleten mit internationalem Saisonauftakt
Limbacher start beim internationalen Indoor-aquathlon in Luxemburg

Das Limbacher Team beim gemeinsamen Weihnachtslauf.  Foto: armIn Borst

Gymnastik für Senioren
ab dem 30. Januar in  

der turnerstubb der tG-turnhalle

Camberg. Bei der Turnge-
meinde Camberg gibt es ab 
Dienstag, 30. Januar, einen 
neuen Kurs „Sitzgymnastik“. 
Ältere Mitbürger, insbesondere 
mit Bewegungseinschrän-
kungen, die aber dennoch 
aktiv sein wollen, sind hier die 
Zielgruppe. Vormittags um 
10.30 Uhr wird begonnen in 
der Turnerstubb der TG-Turn-
halle in der Jahnstraße. Der 

Stuhl dient als Haltepunkt 
und leichte Bewegungsübun-
gen sind abwechslungsreich. 
Dabei wird kombiniert mit 
Kleingeräten und ein ruhiger 
Entspannungsteil bildet das 
Finale. Ziele sind u.a. eine 
gute Körperwahrnehmung, 
die Stärkung der Grobmotorik 
und eine bessere Beweglich-
keit. Anmeldung und Rückfra-
gen bitte unter (06434) 7506.

Gudrun Lück-Haberland zusammen mit ihrer Nachfolgerin 

Stefanie Keil (rechts).  Foto: taI ChI VereIn

Taunusstein. Mehr als 20 
Jahre war Gudrun Lück-Ha-
berland Übungsleiterin für 
Qi Gong-Kurse im Tai Chi 
Verein Taunusstein. Ihre Qi 
Gong-Kurse waren immer 
sehr gut besucht, entsprechend 
groß ist ihr „Fanclub“. Nun 
hat der Tai Chi Verein im 30. 
Jahr seines Bestehens Gudrun 
Lück-Haberland, die zu den 
Gründungsmitgliedern des 
Vereins gehört, mit großem 
Dank und besten Wünschen 
für die Zukunft verabschiedet. 
Ihr waren die gesundheitlichen 
Aspekte der Übungen immer 
besonders wichtig. 
In den vergangenen Jahren 
hat sie sich intensiv dem „Stil-

len Qigong" von Meister Li 
Zhi Chang zugewandt. Dazu 
organisierte sie einmal im Jahr 
Workshops mit Professor Li 
beim Tai Chi Verein Taun-
usstein. „Ich lebe mit dem 
Dao 'Der Weg ist das Ziel'. 
Unter diesem Motto bringe ich 
Familie, Beruf und Berufung in 
Einklang und ich fühle mich 
wohl dabei“, sagt sie.
In ihre großen Fußstapfen 
tritt Stefanie Keil, sie wird 
künftig die Qi Gong-Kurse 
abha lten. Der nächste Qi 
Gong-Kurs beginnt am 22. 
April in Bleidenstadt. Gudrun 
Lück-Haberland bringt sich als 
Vorstandsmitglied weiter in den 
Tai Chi Verein ein. 

Limbach. Einen gelungenen 
Testlauf beim internationalen 
Indoor-Aquathlon in Luxem-
burg absolvierten die Limbacher 
Klara Strohkendl (Jugend A), 
Samuel Braun (Junioren) und 
Tom Borst (Junioren). Verstärkt 
wurden die TSGler durch die 
beiden Wiesbadener Athleten 
des Talentstützpunktes Audrey 
Kurr (Jugend B) und Justus 
Zehmer (Jugend B).
Gestartet wurde altersklas-
senübergreifend über 300m 
Schwimmen in der Schwimm-
halle. Nach dem Schwimmen 
wurde direkt in die Laufschuhe 
gewechselt und 800m auf der 
Indoor-Laufbahn in der benach-
barten Halle gelaufen. Dieses 
sehr kurze und spannende 
Format sorgte für spannende 

Rennen, da in den jeweiligen 
Läufen nur wenige Athleten in 
die nächste Runde einzogen bis 
es über Viertel- und Halbfinale 
zum finalen Showdown der 
besten zwölf Sportlerkam.  
Tom Borst überzeugte als sou-
veräner Zweiter seines Vorlaufes. 
In der nächsten Runde konnte 
er auch durch einen Wech-
selfehler nicht in den Kampf 
um das Halbfinale eingreifen. 
Die anderen Starter schieden 
jeweils in der ersten Runde aus; 
konnten sich dann jedoch im 
Hoffnungslauf nochmals gegen 
zum Teil deutlich ältere interna-
tionale Konkurrenz beweisen 
und wertvolle Rennerfahrung 
sammeln. 
Ebenfalls am Start waren die 
Mitglieder des Bundesligaka-

ders der SG Limbach/Elz:  
Sebastian Klein (Junioren), 
Kolja Rüb ( Jugend A) und 
Henri Malcharek (Jugend A), 
die mit guten Leistungen über-
zeugten und in Person von Klein 
und Malcharek wie Tom Borst 
den Einzug ins Viertelfinale 
schafften. Lea Borst (Jugend 
A) zeigte bei ihrer Premiere im 
Einteiler des Saarlandes eben-
falls eine überzeugende Leistung 
und zog bis ins Halbfinale vor, 
in dem sie nur knapp den Final-
einzog verpasste. 
Über den Jahreswechsel zog es 
die Hessenkaderathleten zum 
Schwimm- und Skilanglauf-
trainingslager nach Innsbruck. 
Gemeinsam mit dem Saar-
landkader, dem das Limbacher 
Eigengewächs Lea Borst nach 

ihrem Umzug in den dortigen 
Bundesstützpunkt mittlerweile 
angehört, wurden neben den 
täglichen Einheiten auch die 
Vierschanzentournee besucht 
und am Silvesterlauf in Inns-
bruck teilgenommen.
Unter anderem mit einem 
gemeinsamen Weihnachtslauf 
über 14 bis 24km am Morgen 
des Heiligabends bereiteten sich 
die Triathleten auf die Saison 
vor. Über den Winter werden 
so auch immer wieder regionale 
Laufwettkämpfe als Formtest 
und Tempoeinheit absolviert. 
Nächste Schwerpunkte im 
Februar sind der Swim and 
Run in Darmstadt sowie ein 
Kick-Off Wochenende der 
Bundesligamannschaft auf der 
Ronneburg.

lsb h-Podcast: „Sportgebabbel“
thema der Folge: kindeswohl

Untertaunus. Wie Vereine 
zu einem sicheren Ort für alle 
werden können, zählt zu den 
wichtigsten Themen im orga-
nisierten Sport. Auf Bundese-
bene wird an einem Zentrum 
für Safe Sport gearbeitet, aber 
auch in den Ländern sind in 
den vergangenen Jahren viele 
Entwicklungen angestoßen 
worden. Verbände, Sportkreise 
und Vereine setzen sich aktiv 
dafür ein, dass sexualisierte und 
andere Formen von Gewalt gar 
nicht erst auftreten. Über den 

Status quo spricht der Kindes-
wohlbeauftragte Heiko Heger 
in der aktuellen Folge des 
„Sportgebabbels“, dem Podcast 
des Landessportbundes Hessen 
(lsb h). Er ermutigt andere 
Vereine, im Bereich Kindes-
wohl aktiv zu werden – und 
dem „Bündnis Safe Kids“ der 
Sportjugend beizutreten.
Als Kindeswohl vor mehr als 
zehn Jahren zum gesamtge-
sellschaftlichen Thema wurde, 
stand vor allem die sexualisierte 
Gewalt im Fokus. „Ich werbe 

dafür, den Blick zu weiten“, sagt 
Heger. Denn auch psychische 
Gewalt, also beispielsweise 
Mobbing oder Ausgrenzung, 
könne zu einem größeren Pro-
blem werden. Der ehemalige 
Hammerwurf-Hessenmeister 
engagierte sich bereits im Kin-
deswohl, als es im Vereinssport 
noch keine große Rolle spielte.
Die fünfte Podcast-Folge findet 
sich auf allen gängigen Pod-
cast-Plattformen (Spotify etc.) 
und online auf landessport-
bund-hessen.de/podcast
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Planen - Bauen - Sanieren

• Gardinen
• Sonnenschutz
• Tapeten
• Teppichböden
• Parkett
• Laminat
• Korkböden
• Polsterei

Insektenschutz zum
Aktionspreis

bis zum 29.02.2024

65510 Idstein · Wiesbadener Straße 33 · Telefon 06126 2242810
info@raumausstattung-diehl.de · www.raumausstattung-diehl.de
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10% Aktionsrabatt

EINE OASE ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und Qualität zu fairen Preisen
EINE OASE ZUM WOHLFÜHLENEINE OASE ZUM WOHLFÜHLEN
Design, Innovation und Qualität zu fairen PreisenDesign, Innovation und Qualität zu fairen Preisen

  Ganzglas-Duschabtrennungen nach Maß
  Glasplatten & Spiegel nach Maß 

auch mit hochwertiger Beleuchtung
  Ganzglastüren & -Anlagen
  Glasgeländer und Windschutz
  Küchenrückwände

Schon mal an Glas statt Fliesen gedacht?
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

65232 Taunusstein • Erich-Kästner-Str. 3
0 61 28 / 93 54 06 • info@glaserei-schmitt.de

Ständig wechselnde Aktionen!

Fragen Sie nach!
Auf dem kleinen Feld 34

65232 Taunusstein-Neuhof
Telefon 06128 9148-0

www.fenster-mueller.de

WIR FINDEN FÜR
JEDE SITUATION DIE
PASSENDE LÖSUNG.
Fenster und Türen in großer

Vielfalt für modernes Wohnen.

©
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„Ich habe Rubaxx öfters nach
dem Sport aufgetragen und

die Muskeln entspannen sich
dadurch deutlich. Es lässt
sich leicht auftragen. Sehr

empfehlenswertes Produkt!“

(Irene T.)

Winterblues in den Muskeln?
Zahlreiche Menschen profitieren von diesem CBD Gel

Vitamin D: die Power für Knochen und Muskeln
Vitamin D, bekannt für den Erhalt normaler Knochen, ist ebenso wichtig
für eine normale Muskelfunktion. Doch eine 40-jährige Person bildet
nur noch etwa 75 % Vitamin D selbst, während eine 70-jährige Person
nur noch die Hälfte bilden kann. Unser Tipp: das pureSGP Vitamin D3
1.000 I.E., das aus hochqualitativem, geschmacksneutralem Kokosöl
besteht und eine optimale Aufnahme im Körper ermöglicht.

Ski fahren!“ Schnell hat sich das
im Bekannten- und Familien-
kreis herumgesprochen, erzählt
Ulrike weiter: „Seine Schwes-
ter hat es nun auch, sie ist auch
sehr begeistert.“ Immer mehr

Die eisige Kälte imWinter stra-
paziert die Muskeln, Bewegung
und sportliche Aktivitäten be-
anspruchen sie zusätzlich. Ein
wahrer Winterblues für die
Muskeln. Viele Menschen ver-
lassen sich daher auf Rubaxx
Cannabis CBD Gel – dem Nr. 1*
Gel aus der Apotheke für die
Pflege beanspruchter Muskeln.

Helmut W. liebt wie viele den
Wintersport, doch entsprechend
strapaziert sind seine Muskeln
nach einem Tag in den Bergen.
Denn durch körperliche Aktivi-
täten werden die Muskeln bean-
sprucht, dazu gehören im fort-
geschrittenen Alter auch schon
alltägliche Bewegungen wie
ausgiebige Winterspaziergänge.
Daher ist es wichtig, die bean-
spruchtenMuskeln undVerspan-
nungen zu pflegen.

Seine Frau Ulrike ist froh,
dass er Rubaxx entdeckt hat:
„Mein Mann ist mehr als zufrie-
den, er meinte, das Gel ist das
Beste, das er bisher verwendet
hat, er geht mit Freude wieder

Besonders in der
kalten Jahreszeit
klagen viele Menschen
über beanspruchte
Muskeln.

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 06/2023 • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 600 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert

UVP14,99 €
GRATIS*

14,99 € 
GRATIS*

14,99 € 

Jetzt Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
online bestellen und
gratis Vitamin D3
sichern!*

pureSGP.de

*Bei einer Bestellung von Rubaxx Cannabis
CBD Gel; nur solange der Vorrat reicht

Tipp für unsere Leser

14,99 € 
*

14,99 € 

Jetzt Rubaxx CBD Gel 

online bestellenonline bestellen undund
gratis Vitamin D3

Tipp für unsere Leser

Menschen greifen zum Nr. 1*
CBD Gel aus der Apotheke:
Rubaxx Cannabis CBDGel. Was
steckt dahinter?

Zertifiziertes Cannabis Gel
mit hohem CBD-Gehalt
Experten haben sich umfas-

sendmit demTrendstoffCBDaus
der Cannabispflanze beschäftigt
und konnten aus der Canna-
bissorte sativa L. hochwertiges,
reines CBD isolieren. Mit einer
Dosierung von ~ 600mg CBD
ist Rubaxx Cannabis CBD Gel
das Nr. 1* CBD Gel in deutschen
Apotheken! Das Cannabis CBD

Gel ist mit Menthol und Minzöl
angereichert, zur Pf lege bean-
spruchter Muskeln und wird un-
ter höchsten Qualitätsstandards
in Deutschland hergestellt. Bei
jeder Produktion wird streng da-
rauf geachtet, dass die geforderte
Menge an CBD im Produkt ent-
halten ist. Verbraucher können
das Gel je nach Bedarf mehrmals
täglich auf die Haut auftragen.
Das Gel wird ganz einfach an
der entsprechenden Körperstelle
einmassiert. Aufgrund der leich-
ten Formel zieht das Gel schnell
ein und fettet nicht.

Für sichtbar schöne
und strahlende Haut

Der Wunsch einer jeden Frau:
schöne Haut! Doch mit dem Al-
ter erschlafft die Haut an den
typischen Problemzonen wie
Gesicht, Dekolleté, Arme und
Oberschenkel. Der Grund: Die
körpereigenen Kollagenspeicher
leeren sich. Doch Sie können et-
was tun! Der beliebte Kollagen-
Drink Fulminan (Apotheke) gibt
reifer Haut, was sie braucht:
Er führt dem Körper bioaktive
Kollagen-Peptide zu, die Kol-
lagenspeicher werden wieder
aufgefüllt!
Zusätzlich enthält Fulminan
ausgewählte Vitamine und Mi-
neralstoffe, die ein strahlendes
Hautbild unterstützen können:
Vitamin C fördert eine normale
Kollagenbildung für eine norma-
le Funktion der Haut. Kupfer, Zink
und Biotin tragen u.a. zu einem
normalen Bindegewebe bzw.
zum Erhalt normaler Haut bei.
Vitamin E schützt die Zellen vor
oxidativem Stress.
Machen auch Sie den Kollagen-
Drink zu Ihrem täglichen Beauty-
Ritual und fragen Sie in Ihrer
Apotheke nach Fulminan!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Für Ihre Apotheke:
(PZN 13306108)

www.fulminan.de

Mit wertvollen Vitaminen
und Mineralstoffen

Gesundheit ANZEIGE

Isolierend & schalldämmend
Glasfasertapeten sind gesunde Multitalente

Glasfasertapeten sehen nicht nur gut aus, sie können auch die Raumakustik verbessern.

Foto: AnnAStillS/AdobeStock/vitrulAn.coM

Die Zeiten, in denen eine 
Tapete rein dekorativ war, 
sind vorbei. Denn moderne 
Wandbeläge können viel mehr 
als nur schön aussehen: Sie 
tragen zu einem angenehmen 
Raumklima bei, können die 
Heizkosten senken und die 
Raumakustik verbessern. In 

der Summe steigert das den 
Wohnkomfort merklich.
 Basis sind spezielle Glasgarne, 
aus denen die innovativen 
Wandbeläge gewebt werden. 
Die Ergebnisse sind verblüf-
fend: Die Heizwärme entweicht 
wesentlich langsamer ins Mau-
erwerk, es wird also schneller 

warm im Raum. Das spart 
Energie. Gleichzeitig verbessert 
sich die Akustik - die Tapete 
ist in die Schallabsorberklasse 
E eingestuft und reduziert 
störenden Hall. Das macht 
sich vor allem in größeren 
Räumen deutlich bemerkbar. 
Das Glasfasergewebe ist zudem 

emissionsfrei, was sich positiv 
auf das Raumklima auswirkt.
Die Multitalente aus Glasfaser 
werden meistens in Rohweiß 
geliefert und können in allen 
denkbaren Farben gestrichen 
werden. Zudem gibt es sie in 
verschiedenen Struktur-De-
signs.

 (vitrulan)
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Bewusst & gesund leben

* Bringe diese Anzeige mit ins Studio und erhalte 14 Tage
kostenloses Probetraining. Nur einmal pro Person einlösbar.

** Bei Abschluss einer All In Mitgliedschaft mit 18 Monaten Mindestlauf-
zeit trainierst du die ersten 6 Monate für nur 20,24 €/Monat, danach
39,90 €/Monat. Zzgl. einmaliger Startgebühr in Höhe von 49,90 € und
vierteljährlicher Servicepauschale in Höhe von 9,90 €.

Ein Angebot eines Studios der cf PP Fitness GmbH, Black-und-Decker Str. 17,
65510 Idstein; Fanrkfurter Str. 60-62, 65520 Bad Camberg.

CLEVER FIT BADCAMBERG
Frankfurter Str. 60-62 · 65520 Bad Camberg

CLEVER FIT BAD SCHWALBACH
Nikolaus-August-Otto-Straße 16 · 65307 Bad Schwalbach

CLEVER FIT IDSTEIN
Black-und-Decker Str. 17 · 65510 Idstein

TESTE UN
S

14TAGE
GRATIS!

*

6 MONATEFÜR NUR20,24 €IM MONATTRAINIEREN.**

WIR SETZEN MIT DIR DEINE GUTEN VORSÄTZE IN DIE TAT UM!

STARTE FIT &GESUND

IN DAS NEUE JAHR!

Roßbachhöhe 6
65232 Taunusstein

Telefon 
0 61 28 - 4 52 61

Medizinische 
Fußpflege

Renate Sommer

Gesunde Ernährung. 
Aktuelle Foodtrends setzen auf 

frische, gesunde Bio-Lebensmittel

65232 Taunusstein
Aarstr. 110 • 06128-93 40 77
Mo. bis Fr. 9:00 bis 20 Uhr
Sa.   8:30 bis 18 Uhr

Gesunde Ernährung. 
Aktuelle Foodtrends setzen auf 

frische, gesunde Bio-Lebensmittel

65232 Taunusstein
Aarstr. 110 • 06128-93 40 77
Mo. bis Fr. 9:00 bis 20 Uhr
Sa.   8:30 bis 18 Uhr

Aktuelle Foodtrends setzen auf
frische, gesunde Bio-Lebensmittel
und Lieferdienst 0151 - 22604111

Gesunde Ernährung. 
Aktuelle Foodtrends setzen auf 

frische, gesunde Bio-Lebensmittel

65232 Taunusstein
Aarstr. 110 • 06128-93 40 77
Mo. bis Fr. 9:00 bis 20 Uhr
Sa.   8:30 bis 18 Uhr

Nachhaltigkeit und Natürlich-
keit werden vielen Menschen 
immer wichtiger. Sie wollen 
die Umwelt und ebenso sich 
selbst weniger mit schädli-
chen Stoffen belasten. Das 
betrifft die unterschiedlichsten 
Lebensbereiche. Und so ist 
auch die Naturkosmetik weiter 
auf dem Vormarsch. Laut 
Statista hat sich der Umsatz 
in Deutschland hier im ver-
gangenen Jahrzehnt etwa ver-
doppelt. Doch wie findet man 
sich in dem unüberschaubaren 
Beautydschungel zurecht? Ein 
Anhaltspunkt, der sich seit 
vielen Jahren bewährt hat, 

ist die basische Haut- und 
Körperpf lege. Sie beinhaltet 
verschiedene Anwendungen, 

die das heimische Badezimmer 
in eine echte Wellness-Oase 
verwandeln.

 
 Verwöhnende 

Bäder und Peelings

Wohltuende Entspannung 
bieten basische Voll-, Sitz- 
oder Fußbäder. Sie sollten 
kurweise zwei- bis dreimal 
pro Woche für mindestens 
30 Minuten durchgeführt 
werden. Dabei heißt es ein-
fach abschalten und genießen. 
Mithilfe eines basisch-mine-
ra lischen Pf legesa lzes wie 
„Meine Base“ bekommt das 
Wasser einen pH-Wert von 
etwa 8,5, wodurch die Selbst-
fettung und Reinigung der 
Haut gefördert wird. Dieser 
Wert orientiert sich dabei 
ganz an dem Vorbi ld der 
Natur, schließlich ist schon 
das Fruchtwasser im Mut-
terleib basisch. Zusätzlich 
können Bürstungen die Aus-
scheidung von schädlichen 
Säuren über die Haut unter-
stützen. Dabei wird zugleich 
die Durchblutung gefördert, 
die Körperhülle wirkt glat-
ter, feiner und rosiger. Wer 

mit einem Peel ing direkt 
u n schöne  Verhornu ngen 
lösen wil l, gibt ein wenig 
von dem Pf legesalz in die 
feuchten Hände und massiert 
die Haut behutsam in krei-
senden Bewegungen. Unter 
www.p-jentschura.com gibt 
es weitere Anregungen in den 
verschiedenen Themenwel-
ten. Sie können der Einstieg 
für eine regelmäßige basische 
Pf legeroutine sein.

 
 Sauerstoff für eine 

schöne Haut

  Eine wichtige Rolle spielt 
in der Schönheitspf lege auch 
der Sauerstoff. Der mensch-
l iche Organismus besteht 
zu  e t wa  60  Proz ent  au s 
Sauerstoff. Die Versorgung 
erfolgt hauptsächlich über 
die Atmung, aber auch über 
die Haut. Sauerstoffbehand-
lungen nach Dr. h. c. Peter 
Jentschura für Gesicht und 
Körper können gezielt die 
Mikrozirkulation anregen 
und die Hautregeneration 
fördern. Tägliche Bewegung 
an der frischen Luf t darf 
ebenfalls nicht fehlen. Da 

Schönheit auch von innen 
kommt, sind zudem die rich-
t igen Nährstof fe gef rag t. 
Wie eine Untersuchung mit 
Probanden aus verschiedenen 
Ländern ergab, hatten dieje-
nigen Studienteilnehmer die 
wenigsten Hautschäden, die 
überwiegend Gemüse, Oli-
venöl, Fisch, Getreide und 
Hülsenfrüchte verzehrten.

 (dpd)

Natürlich schön von Kopf bis Fuß
Mit basischer Beautypflege Haut und Umwelt schützen

Natürlich zarte Haut: Peelings mit einem mineralischen Pflegesalz können unschöne Verhornungen etwa an den Ellenbogen 

lösen. Foto: DJD/JentScHUra/Getty IMaGeS/ProStock-StUDIo

Hautwasser mit Sauerstoff und 

ätherischen Ölen kann bele-

bend wirken und die Mikrozir-

kulation anregen.

Foto: DJD/JentScHUra InternatIonal/

DavID Hoelker

P h y s i o t h e r a P i e 
&  t r a i n i n g

Termine in der Med. Fußpflege frei
Wir haben eine neue 
Kollegin in der Fußpflege, 
daher nehmen wir 
nun auch wieder 
neue Kunden auf.

Terminanfrage bitte 
telefonisch: 06128-73437

Cura Vera – Physiotheraphie, Fußpflege, Gesundheitstraining & Kurse
Idsteiner Str. 81, 65323 Taunusstein-Neuhof, Tel. 0 61 28 / 7 34 37

www.lz-am-sonntag.de
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Bewusst & gesund leben

 BREITENSPORT.

Bleibe fit, gesund 
und ausgeglichen.

 WETTKAMPF.

Messe dich mit 
anderen, finde Deine 
Grenzen heraus 
und gehe über sie 
hinaus!

 FITNESS.

Verbessere Deine 
Kondition, werde 
ausdauernder, 
selbstbewusster und 
stärker.

Muay Thai n Kickboxen/K1 n Fitness-Boxen
Selbstverteidigungskurse auf Anfrage
Personaltraining auf Anfrage

Erich-Kästner-Straße 5 n 65232 Taunusstein
06128-7990816 od. 0179-5036821 n info@bulls-gym.de

TaunusfighTer gym
Richard-Klinger-Straße 18

65510 Idstein · Tel. 0176 66685890
info@taunusfighter-idstein.de · www.taunusfighter-idstein.de

TaunusfighTer Pro gym
Großer Feldbergweg 2

Dein Kampfsport-Verein im 
Rhein-Main-Gebiet

Kampfsport ist mehr als eine reine „Schulhofklopperei.“ 
Er ist vielseitig, bedient viele verschiedene Techniken, 
fördert die verschiedensten Muskelgruppierungen und 
funktioniert am besten in einer coolen Community. Diese 
findest du bei uns, bei den Taunusfightern in Idstein. Wir 
bieten euch Boxen, Krav Maga, Kick-Boxen Funktionelles 
Training, MMA oder Muay Thai an. Hierbei steht die 
Umsetzung unseres Wertesystem in jeder Sportart an 
erster Stelle. Vor allem im Jugend- und Kindertraining 
bringen wir den Kids den respektvollen Umgang mit ihren 
Mitmenschen spielerisch bei.

Wir bieten u.a. auch

n Kurse für Kleinkinder 
 ab 3 Jahren

n Eltern-/Kind-Training

Gesundheit ist ein zentra-
ler Wert in der Gesellschaft; 
während der Pandemie hat 
sich der hohe Stellenwert von 
Fitness- und Gesundheitstrai-
ning deutlich gezeigt. Nach den 
Beschränkungen der vergan-
genen Jahre kommen immer 
mehr bestehende und neue 
Mitglieder in die Anlagen, um 
von den positiven Effekten 
eines Trainings langfristig zu 
profitieren. Das illustrieren die 
kürzlich erhobenen „Eckdaten 
der deutschen Fitnesswirtschaft 
2023“. Darüber hinaus haben 
Fachkräfte in der Zukunfts-
branche attraktive berufliche 
Möglichkeiten.

 
 Verschiedene 

Optionen von Studium 
und Weiterbildung

 
 Wegen der großen Nachfrage 
nach Fitness- und Gesund-
he it s t r a in ing  mu s s  e ine 
bedarfsgerechte und fundierte 
Betreuung aller Mitglieder, 
die in Fitness- und Gesund-
heitsanlagen trainieren, sicher-
gestellt sein. Entsprechend 
groß ist das Potenzial für gut 
ausgebildete Fachkräfte. Qua-
lifizieren können sich künftige 
Fitness- und Gesundheitsexper-
ten beispielsweise an der staat-
lich anerkannten Deutschen 
Hochschule für Prävention 
und Gesundheitsmanagement 
(DHfPG). Diese bietet sieben 
duale Bachelor-Studiengänge, 
vier Master-Studiengänge, 
ein Graduiertenprogramm 
sowie über 100 Hochschul-
weiterbildungen in den Berei-
chen Prävention, Gesundheit, 
Ernährung, Fitness, Sport und 
Informatik an. Zudem können 
sich Interessierte in Lehr-
gängen der BSA-Akademie 
nebenberuflich im Zukunfts-
markt Prävention, Fitness und 

Gesundheit qualifizieren und 
weiterbilden. Mehr Infos zu 
beiden Qualifizierungsmög-
lichkeiten gibt es unter www.
dhfpg-bsa.de.

 
 Nachholbedarf 
in Fitness- und 

Gesundheitsbranche: 
Fachkräfte sind 

gefragt
 
 „Der Nachholbedarf an Fitness- 
und Gesundheitsdienstleistun-
gen ist enorm und die positiven 
Effekte zeichnen sich bereits im 
Markt ab. Entsprechend ist die 
Branche mehr denn je gefor-
dert, diesen Bedarf zu decken“, 
betont beispielsweise auch Ralf 
Capelan, Vorstandsmitglied 
und Schatzmeister des Arbeit-
geberverbandes deutscher 
Fitness- und Gesundheits-An-
lagen (DSSV). Analog dazu 
schlägt sich diese Entwicklung 
auch in den Mitgliederzahlen 
deutscher Anlagen nieder: Ende 
2022 konnten die Fitness- und 
Gesundheitsanlagen 10,3 Mil-

lionen Mitglieder verzeichnen. 
Dieser Wert entspricht einem 
Zuwachs von einer Million 
Mitgliedern im Vergleich zum 
Vorjahr und erreicht mit dieser 
Marke gleichzeitig erstmals das 
Vorkrisenniveau. Das zeigen 
die „Eckdaten der deutschen 

Fitnesswirtschaft 2023“, eine 
Datenerhebung des DSSV, der 
Prüfungs- und Beratungsge-
sellschaft Deloitte sowie der 
Deutschen Hochschule für 
Prävention und Gesundheits-
management (DHfPG).

 (dpd)

Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der  

Fitness- und Gesundheitsbranche

Wer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich in der Fitness- und 

Gesundheitsbranche sehr gute berufliche Perspektiven. Foto: DJD/DHFPG/BSA

K e r s t i n  B e n f e r

Hol dir deine 
GesundHeit zurück

Du verdienst ein Leben voller Wohlbefinden.  
Meine individuelle Gesundheitsberatung unterstützt dich dabei, 

deine Gesundheit zurückzugewinnen und Beschwerden zu 
lindern. erfahre, wie du deine selbstheilungskräfte aktivierst 

und deine Lebensqualität steigerst.

www.kerstin-benfer.de 
kb_keepbreathing@yahoo.com · 0157- 37731794

Ganzheitliche Ernährungs- und Gesundheitsberatung
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Für kluge

Köpfe!

In Deutschland sind alle Menschen
krankenversichert – das denkt zwar
die Mehrheit, jedoch entspricht es
nicht der Realität.
Trotz Versicherungspflicht haben

in Deutschland mindestens 60.000
Menschen keine Krankenversiche-
rung. Weitaus mehr Menschen kön-
nen sich nicht die nötige Gesundheits-
versorgung leisten.
An dieser Stelle setzen das Deut-

sche Rote Kreuz (DRK) und das Phar-
maunternehmen STADA an. Mit regi-
onalen Hilfsprojekten verbessert das
DRK die Gesundheitsversorgung Be-
dürftiger. STADA unterstützt seit Mitte
2022 bei der Projekt-Finanzierung.
Mit jedem STADA-Produkt aus dem

OTC-Generika-Sortiment, das in Apo-
theken verkauft wird, gehen 2 Cent
an Projekte des DRK. OTC-Generika
sind Standard-Arzneimittel mit bekann-
ten Wirkstoffen, wie Paracetamol,
Ibuprofen oder Pantoprazol.
Vom Sommer 2022 bis Ende 2023

sind so schon über 250.000 Euro

zusammengekommen, um Bedürf-
tigen deutschlandweit zu helfen.
Das Geld geht direkt an die lokalen
Hilfsprojekte des DRK, zum Beispiel
für die aktivierenden Hausbesuche in
Süd-West-Deutschland. Die Koopera-
tion zwischen STADA und dem DRK
wird auch 2024 fortgesetzt. Jeder
kann mit dem Kauf eines Medika-
ments aus dem OTC-Generikasorti-
ment von STADA die Initiative unter-
stützen.

Durch regelmäßige Besuche helfen Eh-
renamtliche älteren Menschen dabei,
Demenz, sozialer Isolation und Be-
wegungsmangel entgegenzuwirken.

STADA und DRK:

Gesundheit für Alle
ANZEIGE

Zweite Verwendung für Tannenbäume vom Kinder-
Sternschnuppenmarkt

Projekt ‚Waldliebe‘ pflanzt sie im Taunussteiner Wald

(v.l.) Leon Martin, Jürgen Lehmann, Enno Uhde, Christoph Mika und Simon Rottloff packten beim Projekt mit an. 

FoTo: WieSbaden.de

Untertaunus. Am Sonntag, 
14. Januar, ging in Wiesbaden 
der Kinder-Sternschnuppen-
markt für diese Saison zu 
Ende. Er überraschte Groß 
und Klein mit einem Wich-
telwald aus insgesamt 140 
eingetopften Tannenbäumen, 
die zwischen 1,20 und 2 Meter 
groß sind. Diese werden nun 
nachhaltig verwertet.
Wiesbadens Bürgermeiste-
rin und Umweltdezernentin 

Christiane Hinninger führt 
hierzu aus: „Die 140 kleinen 
Tannen, die viele Menschen 
auf dem Wiesbadener Kin-
der-Sternschnuppenmarkt 
erfreut haben, sollen jetzt 
dank ehrenamtlicher Hilfe 
wieder wachsen können und 
damit nachhaltig verwertet 
werden.“
Die Tannenbäume wurden 
von der veranstaltenden Wies-
baden Congress & Marke-

ting GmbH in Töpfen mit 
Erde gekauft und regelmäßig 
gewässert, damit sie auch 
nach der Veranstaltung weiter 
verwendet werden können. 
Simon Rottloff, Veranstalter 
des Kinder-Sternschnuppen-
marktes ergänzt: „Gemeinsam 
mit dem in Taunusstein ansäs-
sigen Verein ‚Leben in Ham-
bach e.V.‘ werden die Bäume 
nun im Rahmen des Projekts 
‚Waldliebe‘ im Taunussteiner 

Wald eingepflanzt. Der Verein 
holt die Bäume nach Ende des 
Kinder-Sternschnuppenmark-
tes ab und lagert sie zwischen, 
bis sie eingepf lanzt werden 
können.“

Gemeinsam mit Bürgermeiste-
rin Hinninger dankt Rottloff 
dem Verein herzlich für das 
Engagement. Ein großer Dank 
gilt ebenfalls den ehrenamtli-
chen Akteuren, die die Bäume 

abholen (Garten- und Land-
schaftsbauer Leon Martin 
aus Taunusstein) und bis zur 
Einpf lanzung im Frühjahr 
einlagern (Christoph Mika von 
der Firma Fornara, ebenfalls 
in Taunusstein ansässig) sowie 
dem Förster Hartmut Schnei-
der von HessenForst, der das 
Projekt fachlich begleitet.
Auch der Hambacher Orts-
vorsteher Jürgen Lehmann 
begrüßt die Aktion: „Die Idee 

‚Second life for first class trees‘, 
die den vielen Tannenbäumen 
nun im Taunussteiner Stadt-
wald zu einer neue Heimat 
verhilft, passt großartig in 
das Nachhaltigkeitskonzept 
des Projektes, denn das Wald-
liebe-Konzept ist auf Jahre  
angelegt, es sind immer neue 
Aktionen und auch ein Bewäs-
serungssystem ist geplant. Wir 
freuen uns auf die Taunusstei-
ner ‚Neubürger‘.“
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1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildung Betroffenen
nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht län-
gere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Schmerzen bekämpfen –
doppelt so schnell1

Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, dann sollte es schnell
gehen. Der Griff zu Ibuprofen
ist für viele Schmerzgeplagte
obligatorisch. Häufig greifen
wir einfach aus Gewohnheit
zur herkömmlichen Schmerz-
tablette. Doch seit ein paar
Monaten greifen immer
mehr Schmerzgeplagte zur
innovativen Flüssigkapsel
von Spalt Forte, die doppelt
so schnell1 Schmerzen be-
kämpft wie herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Ein Pochen an der Schlä-
fe, ein Stechen im Knie, ein
dumpfes Dröhnen im Kopf –
Schmerzen kennt jeder von
uns. Besonders häufig treten
Kopf- und Gelenkschmerzen
auf. Manchmal begleiten
uns die Schmerzen Stunden,
manchmal Tage und manch-
mal bleiben sie sogar dauer-
haft. Egal wo der Schmerz sitzt
und welcher Art er auch ist,
derWunsch der Betroffenen ist

immer derselbe: den Schmerz
schnell abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit
Spalt: flüssiges Ibuprofen in
Kapselform
Seit über 88 Jahren ver-

traut Deutschland auf Spalt,
wenn es um Schmerzen geht.
Mit Spalt Forte hat die Exper-
tenmarke eine Flüssigkapsel

Das geht mit flüssigem Ibuprofen in Kapselform
kapsel eingeschlossen. Im
Gegensatz zur Tablettenform
liegt der f lüssige Wirkstoff
Ibuprofen deutlich schneller
frei verfügbar vor, denn er
muss nicht erst im Dünndarm
aufgelöst werden. So wird die
maximale Konzentration von
Ibuprofen im Blutplasma dop-
pelt so schnell erreicht wie
bei Ibuprofen in Tabletten-
form. Das Ergebnis: schneller
schmerzfrei mit langanhalten-
dem Effekt.

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte
Neben der extra schnellen

Schmerzlinderung bekämpft
Spalt Forte zusätzlich ent-
zündlich- sowie schwellungs-
bedingte Schmerzen und
Fieber. Zudem sind die kleinen
Kapseln leicht einzunehmen
und gut zu schlucken. Kein
Wunder, dass Spalt Forte Flüs-
sigkapseln in Deutschland so
beliebt sind. Spalt – schaltet
den Schmerz ab, schnell!

entwickelt, die mit f lüssi-
gem Ibuprofen einen deutlich
schnelleren Wirkeintritt er-
möglicht als herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Das Besondere: 400 mg
vollständig gelöstes Ibuprofen
wurden in eine einen Milli-
meter dünne, weiche Hülle
in einer innovativen Flüssig-

FORTE

Von dem
deutschen

Klassiker bei
Schmerzen

Doppelt so schnelle
Aufnahme des
Wirkstoffs vom

Körper1

Bekämpft auch
entzündlich bedingte

Schmerzen
Wirkt langanhaltend

Rezeptfrei

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

www.spalt-online.de

Spalt schaltet den
Schmerz ab - schnell!

Ständiges
Müssen?

Nächtlicher
Harndrang?
Das kann helfen!

Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenwei-
se oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwickelt,
das gleich drei Wirkstoffe in sich
vereint: Serenoa repens, Pareira
brava und Populus tremuloides.
Diese Arzneistoffe sind dafür
bekannt, u. a. den nächtlichen
Harndrang zu reduzieren, den Urin-
fluss zu verstärken und den Rest-
harn in der Blase zu verringern.
Genial: Prostacalman beeinträch-
tigt nicht die Sexualfunktion. Das
Arzneimittel ist rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:
Prostacalman
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN.Wirkstoffe: Serenoa repens ø, Parei-
ra brava ø, Populus tremuloides Dil. D2. Prostacalman
wird angewendet entsprechend den homöopathischen
Arzneimittelbildern. Dazu gehören: Blasenentzündun-
gen und Beschwerden beim Wasserlassen, bei vergrö-
ßerter Prostata. www.prostacalman.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Prostacalman 
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Medizin ANZEIGE

Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und
2007 abgeschlossen haben, sind Sie
womöglich Opfer unzureichender
Widerrufsbelehrungen geworden.
Ihnen kann dann eine hohe finanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da
Sie von dieser rechtlich benachteiligt
wurden.
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte von
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom
Versicherer einfordern, selbst dann,
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Widerrufs-

belehrungen in den Vertragstexten

sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück.

Und nicht nur das: Die Versicherung
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen,
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Inflation eine
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile
datenbankgestützt und individuell
durch spezialisierte Anwälte. Sie
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen,
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres
Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung
erzielten finanziellen Mehrwertes an
das Verbraucherportal bezahlen. Ein
fairer Deal, denn das Geld, das Sie
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil:

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte. Foto:
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com

ANZEIGE

CASTING – THE PROM
Musikschule holt wieder den Broadway in den 

Untertaunus

Hünstetten/Taunusstein.
Die Musikschule Hünstet-
tenTaunusstein startet in ein 
neues Musica l-Abenteuer 
und holt sich wieder den 
Broadway in den Untertau-
nus. THE PROM heißt das 
Stück, das im Herbst 2025 
insgesamt acht Mal auf die 
Bühne gebracht werden soll. 
Nominiert für sieben Tony 
Awards entwickelte sich dieses 
Musical zum Broadway-Lieb-
ling der Saison 2018/19 und 
löste eine solche Begeisterung 
aus, dass Netflix das Poten-
zia l erkannte und daraus 
einen Film entwickelte, der 
mit Meryl Streep, Nicole 
Kidman und James Corden 

aufgenommen wurde. Für die 
Produktion der Musikschule 
werden insgesamt 50 Darstel-
lerInnen ab 14 Jahren gesucht, 
die Spaß am Singen, Tanzen 
und Schauspielern haben. 
Eine 15-köpfige Live-Band 
wird das Ganze begleiten.
Wer Lust hat, bei diesem Pro-
jekt mitzumachen, kann sich 
gerne melden (mail@musik-
schule-ht.de) und weitere 
Informationen zum Casting  
anfordern. Die Musikschule 
HünstettenTaunusstein freut 
sich auf Ensemble-Mitglieder 
in a l len St immlagen und 
in unterschiedlichem Alter. 
Insgesamt gilt es, 26 grö-
ßere Rollen zu besetzen und 

noch einmal ebenso viele 
Ensemble-Rollen. Erfahrene 
Coaches werden die Ensem-
ble-Mitglieder während der 
Einstudierung begleiten. Das 
Casting findet am 02. und 03. 
März 2024 ab 10 Uhr in der 
Aula der IGS Wallrabenstein 
statt. Die Casting-Termine 
werden in der Reihenfolge der 
Anmeldung vergeben, Anmel-
deschluss ist am 25.02.24.

Die Teilnahmebedingungen, 
das Anmeldeformular und alle 
weiteren Infos zum Casting 
und zu den Proben gibt es 
unter www.musikschule-ht.
de oder im Musikschulbüro 
unter Telefon: 06126-53840.

Offener Themenabend
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

Idstein. Es kann jeden von 
uns tref fen: Gestern habe 
ich noch ein selbstständiges 
Leben geführt und konnte 
a l le  Ent scheidungen mit 
klarem Verstand treffen, doch 
dann kommt ein Unfall, eine 
plötzliche Erkrankung oder 
zunehmende Demenz, sodass 
ich nicht mehr in der Lage 
bin, wichtige Angelegenheiten 
meines Lebens selbstverant-
wortlich regeln zu können. 
Deshalb ist das Erstellen von 

Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung eine wich-
tige und sinnvolle Vorsorge. 
Sie geben Auskunft darü-
ber, welche Bedürfnisse und 
Wünsche uns in der Situation 
einer schweren Erkrankung 
und am Lebensende wichtig 
sind und helfen, dass unsere 
Wünsche und Vorstellungen 
von einem Leben in Würde 
Berücksichtigung finden. Die 
Willensäußerungen, die in 
der Vorsorgevollmacht und in 

der Patientenverfügung fest-
gehalten werden, sind rechts-
verbindlich für die An- und 
Zugehörigen, für Ärzte und 
Pflegende. 
Heinke Geiter, Vorsitzende der 
Hospizbewegung im Idstei-
ner Land, wird am Diens-
tag, 20. Februar, um 19 Uhr 
im Gerberhau in Idstein in 
dieses Thema einführen, von 
den neuesten Entwicklungen 
berichten und wichtige Infor-
mationen geben.

Reise
Bad Schwalbach. Das Senio-
renbüro der Stadt Bad Schwal-
bach hat noch freie Plätze für 
die Busreise ins Tannhäuser 
Tal in Österreich vom 9. bis 
16. Juni. Der Preis von 1.095 
Euro pro Person im Doppel-
zimmer beinhaltet die Bus-
fahrt, sieben Übernachtungen 
mit Halbpension, unbegrenzter 
Wellnesszugang im Hotel und 
Aktivitätsangebot sowie ein 
schönes abwechslungsreiches 
Ausflugspaket. Anmeldungen 
sind noch bis zum 25. Januar zu 
den bekannten Öffnungszeiten 
des Seniorenbüros (Montag, 
15-17 Uhr und Donnerstag, 
10-12 Uhr) im Rathaus möglich. 

Freibad gefördert
Bad Schwalbach. Dank 
einer finanziellen Förderung 
des Landes Hessen in Höhe 
von 736.000 Euro über das 
Förderprogramm „SWIM“, 
kann die Stadt Bad Schwal-
bach nun mit der Sanierung 
des Freibades beginnen. Insge-
samt sollen über drei Millionen 
Euro in die Modernisierung 
der Schwimmbadtechnik, 
Energiesparmaßnahmen, den 
barrierefreien Umbau sowie 
die Modernisierung des ver-
alteten Sanitärbereichs mit 
Umkleiden, das Kiosk und 
den Eingangsbereich investiert 
werden. Erste Maßnahmen 
sollen bis Ende 2024 umge-

setzt werden, vorzugsweise 
während der Schließungsmo-
nate. 
Das erste Ziel ist es, den 
Ausbau des Schwimmtrai-
nings von Kindern aus der 
Umgebung auszubauen. „2022 
haben im Freibad alleine im 
Bereich des Schulschwimmens 
536 Kinder das Schwimmen 
erlernt. Nach der geplanten 
Maßnahme soll sich diese Zahl 
mindestens verdoppeln“, so 
Bürgermeister und Kurdirek-
tor Markus Oberndörfer. Der 
Förderbescheid wurde durch 
den ehemaligen hessischen 
Innenminister Peter Beuth 
überreicht.
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